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Stuttgarts Internationales Pantomimetheater ist etwas besonderes in Stuttgart. Es bietet heiter vergnügliches 
und sinnliches  Theater mit Pantomime, Tanz, traditionellem und modernem Mime- und Bewegungstheater, 
poetisch clownesker Comedy sowie Schwarzem Theater wie man es aus Prag oder Paris kennt. Eine 
Besonderheit sind ebenso werkgetreue Inszenierungen von musikalischen Meister-werken wie Beethovens 
6. Symphonie der Pastorale. Alle Aufführungen sind bestens zu empfehlen für alle Altersgruppen. Darüber 
hinaus gibt es Theater-Kurse & Seminare zur Erlernung der Pantomime-Kunst. Karten und 
Geschenkgutscheine können telefonisch oder per Mail reserviert werden. Auf Wunsch finden weitere 
Gastspiele, Seminare und Sondervorstellungen im und außer Haus statt. Für besondere Anlässe wie 
Firmenjubiläum, Geburtstagsfest oder sonstige Feierlichkeiten bietet sich das Theater und deren 
Aufführungen bestens an. Sie erreichen das Theater mit Bus Nr. 40 in 3-4 Minuten Fahrzeit vom Hbf 
Stuttgart (Station:Tunnel/Ostportal). Alternativ die U4, U15 oder Bus 42 
   

 
 
 
 
 
    

Kurs �
ab Do 12.1./ 19h 
       + 19.1./ 19h 
       + 26.1./ 19h 

�
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�	��������	��	     
Kurse für Anfänger und Teilnehmer mit Vorkenntnissen von Januar bis März 2012 
Unterricht jeweils Do 19 bis 20.45h ( außer in Schulferien & an Feiertagen ) 
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Information & Anmeldung: www.pantomimetheater.de/kurs.pdf�

 

Seminare  
Sa/So  28.+29.1. 
 

        und 
Sa/So    5.+ 6.5. 

��������	
�	����
	��������	��	    
für Anfänger sowie Teilnehmer mit Vorkenntnissen  
am Wochenende, Unterricht : Sa 13 bis 18 h, So 10 bis 14h  
INFO & Anmeldung unter www.pantomime24.de/seminar.pdf 
�   0711 / 60 70 490 oder 0170 / 48 36 751  �  

 

Januar  
Sa 28.1. / 20h 
So 29.1. / 16h 
 

Februar  
Sa  4.2. / 16h 
Sa  4.2. / 20h 
So  5.2. / 15h 
 

�

����	
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���������� �    Pantomime & Schwarzlicht-Show �
Auf bezaubernde & heitere Weise entführt das Ensemble in den Zauber der 
Schöpfung. Die Geschöpfe des blauen Planeten erwachen im Spiel der Elemente, 
im Wasser, den Lüften oder als galanter Zweibeiner auf Mutter Erde. Gegenstände 
werden lebendig,fliegen auf wundersame Weise durch die Lüfte ohne die in schwarz  
gekleideten Akteure zu sehen. Ein farbenprächtiges Theatervergnügen voller Über- 
raschungen gepaart  mit Schwarzem Theater und Mimenspiel. Bestens zu  
empfehlen für alle Altersgruppen. Weitere Vorstellungen am 21.+ 22. April 2012. 

 
 
 
 
 

Fr   24.2./ 20h 
 

�����
��	�
������������	��		����	��  mit Pantomimin Giselle 
Ludwig van Beethovens Pastorale,op.68 in F-Dur inszeniert & dargestellt in 
der feinen Kunst der Klassischen Pantomime. Die romantische Musik in 
Gemälden David Caspar Friedrichs werkgetreu in Szene gesetzt. 

 
 
 
 

 
Sa  25.2. / 20h 
       und 
So  26.2. / 16h 
 

��� !�����	����	�����	� mit Pantomimin  ���	��	�
Heiterer Pantomime-Cocktail zum Staunen und Lachen.  
Impressionen aus der Idylle der Schwaben, deren Eigenheiten,  
frohem Schaffen und edlem Wirken, deren Ländle und Liebeleien. Szenen vom  
schwungvollen Lebenseifer, von Neckereien, naiven Streichen und Schelmen, 
von hintersinnigem Witz und Humor mit Pfiff. Ein Abend  zum Augenzwinkern, 
Lachen & Schmunzeln über Offensichtliches  und heimlich Geschehenes 
mit der urwüchsigen Schwäbin und Kleinkunstpreisträgerin Giselle 
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 Kartenreservierung 
������������ 0711 / 60 70 490 
��� �        0170 / 48 36 751 ����	��	
���  
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�www.pantomimetheater.de 

�  



 
 

 
März 
Sa  10.3. / 20h 
        und 
So  11.3. / 16h 

�
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������	��	��	��#�	��	���
$�	����#��� �   mit dem Ensemble�
Das pantomimische Ständchen vom ‚Grünen Kaktus’ ist erfüllt von Heiterkeit, Ideen- 
reichtum & Kreativität. Von allen Generationen entdeckt schöpft es sich immer wieder  
aufs neue, spaziert es schwungvoll aus der Tradition bis in die heutige Zeit. DemZauber  
der Flora entsprungen wetteifern Blumen mit ihrem Duft um den Thron. Die  Königin der 
Blume namens Rose steht im vergnüglichen Wettstreit mit ihrem stacheligen Kollegen 
namens Kaktus. Im Glück ihres Daseins sticheln sich galante Damen & Herren der 
Schöpfung nicht weniger genüsslich. Beim eifrigen Treiben, neckischen Streitereien & 
Liebeleien finden sie sich im Bad ihrer Launen, ihres Frohsinns & erfrischenden Humors, 
welche auf erheiternde Weise ansteckend und für alle Altersgruppen zu sehen lohnt.    

Neue Kurse �
ab Do  
     + 22.3./ 19h 
     + 29.3./ 19h 

�

%	�	���������	�
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�	��������	��	   vom 22.3. bis 21.6.2012  
Unterricht jeweils Do 19 bis 20.45h ( außer in Schulferien & an Feiertagen ) 
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INFOS  & Anmeldung: www.pantomimetheater.de/kurs.pdf�

 

 

Fr   23.3./ 20h 

 
März / April  

�����
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������������	��		����	��  mit Pantomimin Giselle 
Ludwig van Beethovens Pastorale,op.68 in F-Dur inszeniert & dargestellt in 
der feinen Kunst der Klassischen Pantomime. Die romantische Musik in 
Gemälden David Caspar Friedrichs werkgetreu in Szene gesetzt. 

 

Sa  24.3. / 20h 
So  25.3. / 16h 
Fr   20.4. / 20h 

�

��� !�����	����	�����	� mit Pantomimin  ���	��	�
Heiterer Pantomime-Cocktail zum Staunen und Lachen.  
Näheres zum Programm siehe unten !  

 

 
Sa  21.4. / 16h 
Sa  21.4. / 20h 
       und 
So  22.4. / 16h 
 

Mai  

�
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��	
���������� �    Pantomime & Schwarzlicht-Show �
Auf bezaubernde & heitere Weise entführt das Ensemble in den Zauber der 
Schöpfung. Die Geschöpfe des blauen Planeten erwachen im Spiel der Elemente, 
im Wasser, den Lüften oder als galanter Zweibeiner auf Mutter Erde. Gegenstände 
werden lebendig,fliegen auf wundersame Weise durch die Lüfte ohne die in schwarz  
gekleideten Akteure zu sehen. Ein farbenprächtiges Programm voller Über- 
raschungen gepaart mit Schwarzem Theater & Mimenspiel für alle Altersgruppen.  

 

Seminar 
 

Sa/So    5.+ 6.5. 

��������	
�	����
��������	��	   für Anfänger  
am Wochenende, Unterricht : Sa 13 bis 18 h, So 10 bis 14h  
INFO & Anmeldung unter www.pantomime24.de/seminar.pdf 

 

 

 
Fr   11.5. / 20h 
Sa  12.5. / 20h 
        und 
So  13.5. / 16h 

��� !�����	����	�����	� mit Pantomimin  ���	��	�
Heiterer Pantomime-Cocktail zum Staunen und Lachen.  
Impressionen aus der Idylle der Schwaben, deren Eigenheiten,  
frohem Schaffen und edlem Wirken, deren Ländle und Liebeleien. Szenen vom  
schwungvollen Lebenseifer, von Neckereien, naiven Streichen und Schelmen, 
von hintersinnigem Witz und Humor mit Pfiff. Ein Abend  zum Augenzwinkern, 
Lachen & Schmunzeln über Offensichtliches  und heimlich Geschehenes 
mit der urwüchsigen Schwäbin und Kleinkunstpreisträgerin Giselle 

 

Vorschau  
 

  

Fr/Sa 15.,16.,22.,23. Juni     Pantomimevorstellungen mit Giselle 
 

Workshop  
Sa  28.7. bis 
Sa  4.8. 2012 

��������	�
�����	
�&�'�
#����   für Anfänger bis Profis  
vom 28.7. bis 4.8.2012 mit Pantomimin Giselle in Stuttgart �
Information & Anmeldung: www.pantomime24.de/workshop.pdf 
�   0711 / 60 70 490 oder 0170 / 48 36 751  �  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�
�
�

�����������������*��&��*'�$�(�-.�
��/�+�&&���,�0��1 ��2��*
������/�+�&&����.�&�����3 ��3 �� ��*'**$��*  �
�
�

  
 

Wer die Kunst der Pantomime mit Spass und Freude bei professionellen Dozenten erlernen möchte, sollte sich diese Chance 
nicht entgehen lassen. Pantomimin Giselle erlernte ihr Können bei den weltweit besten Mimen der Fachszene wie Ella 
Jaroszewicz, Pinok & Matho, Jacques Lecoq und vor allem bei Peter Makal persönlich, mit welchem sie über 20 Jahre das 
Stuttgarter Pantomimetheater leitete. Als hervorragende Pädagogen mit langjähriger Erfahrung, sowie als Regisseure, Choreo-
graphen und Solisten der pantomimischen Kunst geben Peter Makal und Giselle ihre wertvollen Kenntnisse seit Jahren an 
Interessierte weiter. Jetzt gibt es die Gelegenheit bei Pantomimin Giselle persönlich die feine Kunst der Pantomime zu 
erlernen. Es bieten sich u.a. die wöchentlichen Pantomime-Kurse ab Januar & März,  Wochenend – Seminare im Januar & 
Mai, sowie der Sommer-Workshop vom 28.7. bis 4.8.2012 an. Liebhaber und Freunde der Pantomimekunst sind herzlichst 
willkommen - egal ob als purer Anfänger, mit Vorkenntnissen, als Fortgeschrittener oder als Profi. Der Unterricht beinhaltet 
Pantomimische Techniken, Illusionstechniken, Bewegungsanalyse, Improvisationen, Gruppenarbeit und Schauspiel. Alle Teil-
nehmer werden im Unterricht ihren Kenntnissen entsprechend individuell angesprochen. Die Kurse & Workshops sind für alle 
Altersgruppen bestens zu empfehlen. Mitmachen kann jeder welcher Lust & Freude an der Bewegung und am Theaterspiel 
hat. Weitere INFOS & Anmeldung unter www.pantomime24.de/kurse.htm. 

�

����������������������������� ��0711 / 60 70 490 oder 0170 / 48 36 751 � ��
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++------------------------ 

 

Internationales Pantomimetheater, Schwarenbergstr.117, 70188 Stuttgart, www.pantomimetheater.de 
   Theaterleitung/Büro: Giselle Schwenk, Mühlrain 70, 70180 Stuttgart, E-Mail: pantomimetheater@gmx.de 

 

��

      

���������������	�
��
��������������������������  ��

��������� � ������������  

�

�

�����
�
�������������
�������������������  



�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

�
�
�
�

�
�
 
 
 
 

�

	�+��*'**$��*���2��*
����*���*����+*������$������+
 �6����7'&*'������,�*'�$
�8��*�.����6���/��������*'* *$��*+�����'+���*�
+�,�� 6��� ;�+*�*'*�
�� '�6� 6����� 7.�+*&��� ������ <���� � $���,�*� '�6� ������� ��� 6��� 7'�+*� 6��� 2��*
����� '�6� 6�+�
�����+%��&+� ����� �%�*���+*�&&'�$� ���
� 	��� -.�$��� 6� �� �*�6*� 6.�#��� +�,�� $&.,1&�,�� +,��*����� 6�++� *�
*�� �&&��� 2��+���
=##��*&�,����>��+%��'�$����6��+�+� �'0�&�&����6�$� �� ��&*��� �&���*
� 	��� 	��1�$�&*� �&&���0�&,���6'�,�� ;�� �>�$�$����*� ��*�
6��'����*��$��
�8���6�����+
�6����7'�+*�+�����
6��� ���#�,���'��������0'�6��?
&&�������*�������6���&��� ���=,�*���+*�
0�&&1
�������/�+*
�@����6�������*���'##.��'�$������ �'+���+*��*�6��'�6��������&�$��/�&�$�����*�6������� *��1'�+*�'�*���
%�
#�++�
��&&��� "�&��*'�$� �'� ��&�����
� :�$�&��A�$� 0 ��6��� 2��*
�����7'�+�� ��������� '�6� 8
�1���
%+� ��$�� 
*��� 
�
��*��,����1����B�6���C���*�'�6�
����5
�1���*��++�
� �.��6���1
����6���7'�+��4����������$��*��+��
,��#�� ���2&�*��
�������
���*��0����������$��*��+�#.��6����*'**$��*���2��*
� ������������'���%��&+*�**�����6����,�0�������$+*�
� �3
�	���9'+,��'����
/�+*�� '�6����'�6��6���2��*
����1'�+*��6�+��
6������ ������ '�6�-�0�$'�$+*���*��+�
6���6�+��,�0������ ���� *��+�
6.�#��� +�,�� �'#�+%�����6�� '�6�1���*�?�� ����*���'##. ��'�$��� #��'��
� 	��� 2��*
����1'�+*� �+*�?��&+��*�$
� >�*+%��,���6�
������&*�*�6��� �%��&%&��������� ���*����� '�6�?��$�.$ &�,����5
�+*�&&'�$��� �'��D�,���� �',�� ��+���&�,��� 
6 ��� ��*� ������
"'$���0��1���� 6��� 9��*$��+*� ��*+,�&.%#*�� 2�
$�����
 � "'#� 8'�+,�� 0��6��� �
�6��?
�+*�&&'�$���� /�+*+%��&�� '�6�
������������'�6��'A���E�'+�6'�,�$�#.��*
�"&+�/�+,�� �1�6������*���+�,������*��$'*+,��������+*��+���
�>� �*��**+1��*���
1=����� %��� ��&�#
��� ��F� 
6��� >����&� ��+��?���*� 0��6 ��
� ������ ���� ����&�,�+*� 8�&&1
������ &����� -�+',��� �� ���'�6���
�=�6�����'�6�D���������6���2��*
����1'�+*
�	�+����� *���0.�6��+�,��.����;�����%��+=�&�,����-�+',��#��'� � 
�

�����������	
���
��������������������
���
"'#�8'�+,��0��6��� �
�6��?
�+*�&&'�$���+
0��� ������� �� ��� '�6� �'A����&��6�+�����*��+� ��*�2��*
������ /�+� &&�� 
6���
2�*��� ��1�&� 6'�,�$�#.��*� ��0
� ?����**�&*
� -��� ;�*�� �++�� ������ /�+*?����+*�&*'�$� 0��6��� ���� +�,�� ��**�� 6���1*� ��� 6���
����*��&��*'�$���&�#
��� �3 (!�����3)���>����&��%�� *
����*���*��G$�F
6��

�������
�����	��������������������	���������������� ��������������������
��������
�������������
��&�#
��+,���5
���+*�&&'�$����&�#
�� �3 (!�����3)�� ��
��
��
6��� 3��(� �3 �!� ���
��������0
�6'�,�$��� �6� %�����F�
 3��(� �3 �!� �'�6�>� ���&��%��*
����*���*��G$�F
6��
�	�������*��1�++���� *����*'�6��?
��5
�+*�&&'�$+��$����$�=##��*
�
8��*����H##�'�$+���*��� ��� 6��� 5
�0�����,�*+���*� ��* *�� ��#��$��
�7��*��� 0��6��� ��+� � � ���'*��� ?
�� 5
�+* �&&'�$+��$����
��+��?���*
� �.�� /�'%%���� �,�.&���� �*'6��*��� '�6� 7��6��� $��*� �+� >��� A�$'�$��
� "&+� /�+,���1�6��� ���*��� +�,��
����*��$'*+,������ ��
� 	��+�� +��6� ��� 6��� ����*��1�++ �� ����&*&�,�� 
6��� 0��6��� �'#� 8'�+,�� %��� 2
+*� '�6� :� ,��'�$�
�'$�+��6*
�;��6���$��6�����&&���%������&�
6���"�&�� #��'�$�6'�,��-
*����"'#%���+������*'**$��*
�

 �����!�����������!����������
����
���"������������ �����
�#���$
���
/�'%%����	�&�$�*�
��������������,�'&���'�6�5������� +��6������&�,�+*�0�&&1
����
�"'#�8'�+,��0��6���#.�� �,�'&�����
����
�����/�+,��#*+��
6����
'��+*��$�'%%����'+�*�&� ,�����
�6��?
�+*�&&'�$������'��-��+%��&�8�����,�*+� ��
/��'�*+*�$+#������
6���������B'��&�'����6'�,�$�#.�� *
�8���+%��&���#.��������&�++&�,���'��&�'�+#������� >?��*+��
-�*����+#�+*���E
,����*�������������'�6�+
�+*�$���� ���&�,�1��*��
�I�+����:�'�&�,�1��*���+*�����������# .��#����&�,���
"�&�++��5��#.$'�$
�-�**�����6�������*��6���1*�
��0� �6���J�

!�����������������%�����������&�������������������� ������� �
5
��E�#��*'**$��*���������'*����������*���*��-'+�<� 
�! ��E�&*�+*�&&���'���&(�K+*%
�*�&�
�"&*����*�?����*�*�+�,������
-'+�<�
!����E�&*�+*�&&����,�0�������$+*��A��
6����* ��'A+*�##�&���6���I!����*�*�
�K+*��6%&�*����
6���I� )��E��6��
#��� �

© für alle Fotos & Inszenierungen – Aufnahmen jeder Art, Wiederverwertung & Nachspiel ( auch auszugsweise ) nicht gestattet



�
�
�
�

 

�
�����������������	���	�

�����������������	�����
                                  

Pantomime -Kurse  
ab Do 22. + 29. März 2012 

Bei freien Plätzen ist ein späterer Einstieg möglich ! 
................................................................................................................................................................................................................................................... 

Pantomime – Seminare  
am Wochenende Sa/So 28.,29. Januar & 5.,6. Mai 2012  
Sommer - Workshop vom 28. Juli bis 4. August 2012  

................................................................................................................................................................................................................................................... 
 

Wer die Kunst der Pantomime mit Spass und Freude bei professionellen Dozenten erlernen 
möchte, sollte sich diese Chance nicht entgehen lassen. Pantomimin Giselle erlernte ihr Können 
bei den weltweit besten Mimen der Fachszene wie Ella Jaroszewicz, Pinok und Matho, Jacques 
Lecoq und vor allem bei Peter Makal persönlich, mit welchem sie über 20 Jahre das Stuttgarter 
Pantomimetheater leitete. Als hervorragende Pädagogen mit langjähriger Erfahrung, sowie als 
Regisseure, Choreographen und Solisten der pantomimischen Kunst geben Peter Makal und 
Giselle ihre wertvollen Kenntnisse seit Jahren an Interessierte weiter.  
 

Auch in diesem Jahr gibt es die Gelegenheit bei Pantomimin Giselle persönlich die Kunst der 
Pantomime zu erlernen. Es bieten sich die wöchentlichen Pantomime – Kurse ab Januar oder 
März, die Wochenend-Seminare im Januar und Mai 2012 und darüber hinaus der einwöchige 
Sommer – Workshop vom 28. Juli bis 4. Aug. 2012 an. Ebenso werden Seminare zur 
Einführung in das Schwarze Theater angeboten. Einzelunterricht sowie Kurse für Kinder & 
Teenies, wie auch Körpersprache- oder Moonwalk-Mime-Kurse bitte im Theater erfragen ! 
 

Liebhaber und Freunde der Pantomimekunst sind herzlichst willkommen - egal ob als purer 
Anfänger, Laie oder mit Vorkenntnissen. Der Unterricht beinhaltet Pantomimische Techniken, 
Illusionstechniken, Bewegungsanalyse, Improvisationen, Gruppenarbeit und Schauspiel. Alle 
Kursteilnehmer werden im Unterricht ihren Kenntnissen entsprechend individuell angesprochen. 
Der Kurs ist für alle Altersgruppen bestens zu empfehlen. Mitmachen kann jeder welcher Lust 
und Freude an der Bewegung und am Theaterspiel hat. Mehr Information unter: 
www.pantomimetheater.de/kurse.htm . Das Info- und Anmeldeformulare zu Pantomime-Kursen 
sind im Internet zu finden unter: www.pantomimetheater.de/kurse.htm. 
 
����

� � 0170 / 48 36 751  � �

�
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Spielstätte: Schwarenbergstr. 117, 70188 Stuttgart, Tel+Fax: 0711 / 60 70 490 
Theaterleitung / Büro: Giselle Schwenk, Internat.Pantomimetheater, Mühlrain 70, 70180 Stuttgart
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